
Schweizerische Gesellschaft für Anthropologie
und Ethnologie

Autor(en): Schlaginhaufen, Otto

Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft = Actes de la Société Helvétique des Sciences
Naturelles = Atti della Società Elvetica di Scienze Naturali

Band (Jahr): 114 (1933)

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



— 127 —

10. Schweizerische Gesellschaft für Anthropologie and Ethnologie
(Gegründet am 20. Mai 1920)

Der Vorstand setzt sich für die Amtsperiode 1932/34 wie folgt
zusammen : Präsident : Prof. Dr. 0. Schlaginhaufen, Zürich ; Vizepräsident

: Dr. Albert Périer, Genf ; Schrift- uud Rechnungsführer : Frau
Dr. E. Lendorff-Kugler. Abgeordneter in den Senat der S. N. G. ist
Prof. Dr. R. Zell er, Bern; Stellvertreter: Prof. Dr. 0. Schlaginhaufen,
Zürich.

Am 1. September 1932 betrug der Bestand der Mitglieder 75 gegenüber

72 im vorausgehenden Jahr. Es sind keine Mitglieder ausgetreten,
dagegen wurden 3 neue Mitglieder aufgenommen. Es gehören von den
75 Mitgliedern 37 zugleich der S. N. G. an.

Unsere Gesellschaft hielt ihre ordentliche Jahresversammlung
zugleich mit derjenigen der S. N. G. am 7. August 1932 in Thun ab.
Während derselben wurden 12 Mitteilungen vorgetragen, die in den
Verhandlungen der S.N. G., sowie im 9. Jahrgang des „Bulletin der
Schweizerischen Gesellschaft für Anthropologie und Ethnologie"
abgedruckt sind.

Im geschäftlichen Teil der Versammlung wurde beschlossen, dass
die im Tausch mit dem „Bulletin" eingegangenen Schriften im
Anthropologischen Institut der Universität Zürich deponiert werden sollen.
Im „Bulletin" werden jeweilen die Neueingänge publiziert, wodurch es
den Mitgliedern möglich gemacht werden soll, von den Neueingängen
Kenntnis zu erhalten und sie allenfalls zur Benutzung zu entleihen.

Auf Anregung des bisherigen Präsidenten, Herrn Dr. Hägler, wurde
festgesetzt, dass auf der nächsten Versammlung versuchsweise ein Vortrag

über ein Hauptthema gehalten werden soll, das Gelegenheit für
eine allgemeine Aussprache bieten würde. Hernach sollen in der
bisherigen Weise die kleinern Mitteilungen folgen.

Die Gesellschaft fasste ferner den Beschluss, das „Bulletin" nach
Möglichkeit zur Aufnahme von Originalabhandlungen auszubauen.

Kollektivmitglieder können fortan in die Gesellschaft aufgenommen
werden bei Bezahlung eines Jahresbeitrages von Fr. 10.

Vom „Bulletin" ist im Berichtsjahre der 8. Jahrgang, 1931/32,
erschienen, der die Résumés der Vorträge, die am 26. September 1931
in La Chaux-de-Fonds gehalten wurden, das Mitgliederverzeichnis und
die Statuten enthält.

Zürich, den 1. September 1932.
Der Präsident: Otto Schlaginhaufen.

11. Schweizerische Paläontologische Gesellschaft
(Gegründet 1921)

Die Zahl der Mitglieder war Ende 1932 wie im Vorjahre 51, die
Zahl der Eintritte, 3, hat im Berichtsjahre den Verlusten die Waage
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